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SÄCHSISCHES 
OBERVERWALTUNGSGERICHT 

 
 

Beschluss 
 
 

In der Verwaltungsrechtssache  
 
 
 
der Frau Julia Neigel 

 
 
 

– Antragstellerin – 
 
 
prozessbevollmächtigt: 
 
Zeller & Seyfert Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB 

 
 
Rechtsanwalt Marcel Templin  

 
 
Rechtsanwalt Kiril Stawrew   

 
 
Rechtsanwaltskanzlei R. Ludwig  

 
 
 

gegen 
 
 
den Freistaat Sachsen 
vertreten durch Sächsisches Staatsministerium 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
Albertstraße 10, 01097 Dresden 
 
 

– Antragsgegner – 
 
 
prozessbevollmächtigt: 
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wegen 
 
 
Unwirksamkeit der SächsCoronaSchVO vom 5. November 2021 und der SächsCoronaNotVO 
vom 19. November 2021, Normenkontrolle 
hier: Nichtzulassungsbeschwerde 
 
hat der 3. Senat des Sächsischen Oberverwaltungsgerichts durch den Vorsitzenden Richter 
am Oberverwaltungsgericht v. Welck, den Richter am Oberverwaltungsgericht Kober, die 
Richterin am Oberverwaltungsgericht Nagel, die Richterin am Oberverwaltungsgericht 
Wiesbaum und die Richterin am Oberverwaltungsgericht Schmidt-Rottmann 
 
am 8. Mai 2024 
 

beschlossen: 
 
Der am 25. März 2024 eingelegten Beschwerde der Antragstellerin gegen die Nichtzulassung 
der Revision wird nicht abgeholfen. 
 
 
 
 

Gründe 

 

Auch den Gründen der Nichtzulassungsbeschwerde vermag der Senat nicht zu entnehmen, 

dass die Voraussetzungen für die Zulassung der Revision (§ 132 Abs. 2 VwGO) erfüllt sind. 
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